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Stuttgart, 8. August 2014

Entwicklungshilfe beginnt in den Kommunen
Gemeinschaftsprojekt von Bund, Land und Städtetag Baden-Württemberg

Minister Peter Friedrich und Geschäftsführendes Vorstandsmitglied
OB a. D. Gudrun Heute-Bluhm zu lokaler Entwicklungspolitik

Lokale Maßnahmen für globale Entwicklungszusammenarbeit sind notwendig. Davon
sind Peter Friedrich, der für internationale Angelegenheiten zuständige Landesminis-
ter und OB a. D. Gudrun Heute-Bluhm, das neue Geschäftsführende Vorstandsmit-
glied des Städtetags Baden-Württemberg, überzeugt.

In dem vom Land Baden-Württemberg geförderten und der Landeshauptstadt Stutt-
gart unterstützten Kooperationsprojekt ENGAGEMENT KOMMUNAL. VERANTWOR-
TUNG GLOBAL. des Städtetags mit dem Bund (Engagement global) sollen daher
Kommunen für lokale Entwicklungshilfemaßnahmen gewonnen werden.

Die Städtetagschefin und der Minister informierten sich über den aktuellen Stand des
im Frühjahr 2014 gestarteten Projekts. „Mit diesem Projekt erhalten Kommunen als
maßgebliche Akteure der Entwicklungszusammenarbeit Hilfe bei ihrem wertvollen
Engagement für unterstützungsbedürftige Menschen in anderen Regionen der Welt“,
freut sich Minister Friedrich. Er hofft, „dass sich durch dieses Projekt noch mehr
Kommunen für die vielfältigen Herausforderungen kommunaler Entwicklungspolitik
begeistern und wir so für unser wichtiges gemeinsames Anliegen neue Mitstreiter
gewinnen können“.

OB a. D. Heute-Bluhm ist von der guten Resonanz bei Kommunen auf erste Angebo-
te angetan: „Unser Projekt zeigt, dass sich viele Städte und Gemeinden in Baden-
Württemberg bereits engagieren oder engagieren wollen. Da kommunale Entwick-
lungspolitik sehr vielschichtig ist, sind sie dankbar für die Koordination und Unterstüt-
zung durch unsere Projektstelle. In die kommunale Entwicklungspolitik sind viele Be-
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reiche einer Kommunalverwaltung involviert, von fairem Handel über die Integration
von Menschen aus aller Welt bis zum gemeinsamen Engagement von Städten für
hilfsbedürftige Partnerkommunen.“

Das Projekt ENGAGEMENT KOMMUNAL. VERANTWORTUNG GLOBAL. ist bun-
desweit einzigartig. Im ersten Projektjahr geht es insbesondere um die Sensibilisie-
rung der Entscheidungsträger in den Kommunen. Eine Publikation, die zur Städte-
tagshauptversammlung am 23. Oktober 2014 in Reutlingen erscheint, wird über viel-
fältige entwicklungspolitische Ansätze und Erfolge von Kommunen aller Größenord-
nungen informieren.

ENGAGEMENT KOMMUNAL. VERANTWORTUNG GLOBAL. beruht auf den Ent-
wicklungspolitischen Leitlinien für Baden-Württemberg vom Februar 2013. Das ent-
wicklungspolitische Engagement der Kommunen wird darin als „unverzichtbar“ be-
zeichnet.

Weitere Informationen zu ENGAGEMENT KOMMUNAL. VERANTWORTUNG
GLOBAL. sind beigefügt. Für Rückfragen stehen Dezernent Norbert Brugger, Tele-
fon 0711 22921-13, norbert.brugger@staedtetag-bw.de, Referent Benjamin Lachat,
Telefon 0711 22921-16, benjamin.lachat@staedtetag-bw.de und Projektmanagerin
Lena Knorr, Telefon 0711 22921-55, mobil 0175 687689, lena.knorr@staedtetag-
bw.de zur Verfügung.


